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Abri El Mazo

El Mazo ist eine mesolithische Fundstelle des sogenannten „Asturian“. Das Abri 
liegt an der Kantabrischen Küste, nahe der Stadt Andrín. Die Fundstelle beinhaltet 
einen der für diese Zeit typischen Muschelhaufen. 
Dank seiner späten Entdeckung 2006 ist El Mazo der erste mesolithische Fund-
platz dieser Region, der nach modernen Standards und mithilfe neuster Technik 
ausgegraben werden konnte. 
Die seit 2009 laufenden Ausgrabungen legten eine vollständige Stratigraphie der 
ersten Hälfte des Holozäns offen. Sie reicht vom ausgehenden Paläolithikum bis 
zum Beginn des Neolithikums. Dank der durchgängigen internen Stratigraphie der 
Muschelansammlung eröffnet die Fundstelle hervorragende Möglichkeiten, einen 
feinmaschigen chronologischen und ökologischen Rahmen für das kantabrische 
Mesolithikum zu setzen. 
Neben der archäologischen Ausgrabung schließt das El Mazo-Projekt ein umfas-
sendes Datierungs- und Probenanalyseprogramm ein, das zum Ziel hat, eine 
hochauflösende Kurve mariner Temperaturschwankungen für die erste Hälfte des 
Holozäns zu erstellen.

Am Beispiel von El Mazo können die Entwicklung der Lebensweise zu Beginn 
unserer heutigen Warmzeit bis hin zur Einführung einer produzierenden Wirt-
schaftsform diachron untersucht werden: Die reichhaltigen Muschel- und Fisch-
reste lassen darauf schließen, dass marine Ressourcen intensiv genutzt wurden. 
Durch GIS basierte Rekonstruktionen der topographischen Verhältnisse im frühen 
Holozän kann davon ausgegangen werden, dass die Küste nicht weiter als 5 km 
entfernt lag. Auch die Versorgung mit Rohmaterial zur Steinwerkzeugherstellung 
wurde durch lokale Quellen innerhalb dieses Radius abgedeckt. Mesolithische 
Gesellschaften in Kantabrien konnten ihr tägliches Überleben demnach innerhalb 
eines lokal begrenzten Gebiets sicherstellen, war ihren Mobilitätsradius deutlich 
verringerte.
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Innerhalb der großräumigen Muschelansammlungen konnten mehrere Feuerstel-
len identifiziert werden, es handelt sich bei diesen Ansammlungen also weniger 
um Abfallhaufen, als vielmehr Siedlungsareale.
Die Analysen der archäologischen Funde und ihrer räumlichen Verteilungen 
versprechen neue Erkenntnisse zu den Besiedlungsdynamiken, Subsistenzstrate-
gien und der sozialen Organisation am Beginn unserer heutigen Warmzeit.
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